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Tragende Säule in der Region Südostoberbayern:  

Die Institutsambulanz Waldkraiburg feiert 20. Geburtstag 
 

 

München/Waldkraiburg, 17. Juli 2025 – Am 1. Juli 2005 eröffnete das kbo-Heckscher-

Klinikum für Kinder- und Jugendpsychiatrie, Psychosomatik und Psychotherapie eine 

neue Ambulanz in Waldkraiburg. In den vergangenen zwanzig Jahren hat sie sich zu 

einer unverzichtbaren Säule der kinder- und jugendpsychiatrischen Versorgung in der 

Region Südostoberbayern entwickelt. Am 16. Juli feierten die Mitarbeitenden der 

Ambulanz mit ihrer Klinikleitung und zahlreichen Gästen aus Politik, 

Gesundheitswesen und Verwaltung dieses Jubiläum im „Haus der Kultur“ in 

Waldkraiburg. 

 

In Waldkraiburg behandelt das multiprofessionelle Team aus Ärzten, Psychologinnen, der 

Sozialpädagogin und dem Kollegen des Pflege- und Erziehungsdienstes alterstypische 

kinder- und jugendpsychiatrischen Störungen. Dazu gehörten Aufmerksamkeitsdefizit-

/Hyperaktivitätsstörungen (ADHS), tiefgreifende Entwicklungsstörungen, affektive Störungen, 

Zwangsstörungen, Essstörungen, Persönlichkeits- und Verhaltensstörungen, 

psychosomatische Störungen, aber auch Suchterkrankungen und Psychosen. Neben der 

kinder- und jugendpsychiatrischen Diagnostik und Behandlung ist es Aufgabe des Teams, 

die Patientinnen und Patienten, deren Eltern und gegebenenfalls auch Erzieher und 

Lehrerinnen ausführlich zu beraten. „Kinder und Jugendliche sind das Fundament unserer 

Gesellschaft von morgen. Ihre psychische Gesundheit zu schützen und zu stärken, bedeutet, 

ihnen Chancen zu eröffnen – auf Teilhabe, auf Entwicklung, auf ein selbstbestimmtes Leben. 

Genau das ist der Auftrag, den die Institutsambulanz in Waldkraiburg seit zwei Jahrzehnten 
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mit großer Fachlichkeit, Empathie und Verantwortung erfüllt“, so Franz Podechtl, kbo-

Vorstandsvorsitzender in seiner Rede auf der Jubiläumsfeier. 

 

Viele der in Waldkraiburg behandelten Jugendlichen und Kinder leiden unter komplexen 

psychiatrischen Störungsbildern Hinzu kommen teilweise hochbelastete Familiensysteme. 

Durch das Ineinandergreifen ärztlicher, psychologischer und sozialpädagogischer 

Kompetenzen sowie der Unterstützung durch den Pflege- und Erziehungsdienst kann die 

Institutsambulanz hier - auch im Rahmen kurzfristiger Termine - Krisenaufenthalte auf 

beschützten Jugendstationen verhindern. „Wir sind stolz darauf, dass unser 

multiprofessionelles Team seit 20 Jahren die ambulante kinder- und jugendpsychiatrische 

Versorgung in der Region maßgeblich mitgestaltet und so den betroffenen Familien eine 

wohnortnahe Unterstützung ermöglicht“, sagt Privatdozentin Dr. med. Katharina Bühren, die 

Ärztliche Direktorin des kbo-Heckscher-Klinikums. 

 

Neben der ambulanten Psychotherapie behandelt das Team um den ärztlichen Leiter der 

Ambulanz Dr. med. Thomas Schunck auch akute kinder- und jugendpsychiatrische Notfälle, 

also Patientinnen oder Patienten, die selbst- und/oder fremdgefährdend sind, und bietet 

Kriseninterventionen an. Zudem leitet es bei Bedarf Jugendhilfemaßnahmen ein und 

kooperiert mit den zuständigen Jugendämtern. Der Pflege- und Erziehungsdienst und der 

sozialpädagogische Fachdienst besuchen die Kinder und Jugendlichen regelmäßig zuhause. 

„In unserer Ambulanz behandelt ein hoch motiviertes Team die zunehmend komplexen 

Störungsbilder unserer jungen Patientinnen und Patienten. Ihnen kommt es kommt sehr 

zugute, dass wir hier auf die jahrelange Kompetenz unserer Mitarbeitenden bauen können“, 

so Dr. Schunck. In der Institutsambulanz behandelt dieses Team auch unbegleitete 

minderjährige Geflüchtete. Unter diesen sind viele schwer traumatisierte Jugendliche, die 

einer zügigen psychiatrischen Behandlung bedürfen. 
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von links nach rechts: 

Untere Reihe: Karin Bressel, 3. Bürgermeisterin Stadt Waldkraiburg, Claudia Hausberger, 

Bezirksrätin, Dr. Thomas Schunck, Oberarzt und Leiter der Institutsambulanz, Max Heimerl, 

Landrat Landkreis Mühldorf/Inn, Georg Huber, Alt-Landrat Landkreis Mühldorf/Inn 
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Obere Reihe: Franz Podechtl, kbo-Vorstandsvorsitzender, Irmgard Hofmann, Bezirksrätin, 

Lena Heyelmann, Direktorin für Pflege und Erziehung, Priv.-Doz. Dr. Katharina Bühren, 

Ärztliche Direktorin, Dr. Margitta Borrmann-Hassenbach, kbo-Vorständin, Birk Heinrich, 

Geschäftsführer 

 

 

kbo-Heckscher-Klinikum 

 

Das kbo-Heckscher-Klinikum für Kinder- und Jugendpsychiatrie, Psychosomatik und 

Psychotherapie blickt auf eine 95-jährige Geschichte zurück. Es ist ein Tochterunternehmen 

des Kommunalunternehmens „Kliniken des Bezirks Oberbayern“, kurz kbo. Das kbo-

Heckscher-Klinikum ist die größte Fachklinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie in 

Deutschland und hat den Pflichtversorgungsauftrag für Oberbayern. Seit 2000 ist das 

Klinikum Akademisches Lehrkrankenhaus der Ludwig-Maximilians-Universität München. An 

elf Standorten mit 206 vollstationären und 84 teilstationären Plätzen sind circa 900 

Mitarbeitende beschäftigt. Ergänzt wird das Behandlungsangebot durch die Ambulanzen. 

2024 wurden rund 2.400 Kinder und Jugendliche stationär und rund 13.600 ambulant 

behandelt. Standorte sind: München Giesing (Haupthaus), München Großhadern, 

Rosenheim, Rottmannshöhe (Starnberger See), Haar, Wasserburg, Landsberg/Lech, 

Ingolstadt, Waldkraiburg, Wolfratshausen und die Therapeutische Wohngruppe Tristanstraße 

in München Schwabing. 
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